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Meine Gedanken zu den verheerenden Ereignissen  

 

Als Spezialist für Türen und deren Ausstattung, der sich seit Jahrzehnten nahezu tagtäglich mit 
Brandschutz und Türen beschäftigt und von 2012 bis 2017 in der Schweiz als Türfachplaner tätig 
war bin ich völlig entsetzt über die Geschehnisse in Crans Montana. 

Aus diesem Grund möchte ich die Hintergründe aus meiner heutigen Sicht wie folgt 
zusammenfassen. In Fußnoten werden die Quellen vermerkt und auf den letzten Seiten zu 
einem Quellenverzeichnis zusammengefasst.  

 

Brandschutz in der Schweiz 

Der Brandschutz in der Schweiz ist relativ einfach geregelt und gilt schweizweit verbindlich. 

Die Ausführung des Brandschutzes in Gebäuden wird von der VKF (Vereinigung kantonaler 
Feuerversicherungen) als gesetzliche Grundlage in deutsch, französisch und italienisch 
gleichlautend vorgegeben.  

 
Die Brandschutzvorschriften bestehen aus zwei Bauteilen:  
- der Brandschutznorm1 (01-15) mit insgesamt 16 Seiten und  
- ergänzenden Brandschutzrichtlinien2 (z.B. 13-15 BaustoXe und Bauteile) 
- ergänzenden Brandschutzrichtlinien3 (z.B. 14-15 Verwendung von BaustoXen) 
- ergänzenden Brandschutzrichtlinien4 (z.B. 16-15 Flucht- und Rettungswege)  
- ergänzenden Brandschutzrichtlinien5 (z.B. 17-15 Kennzeichnung von Fluchtwegen) 

 
1 (VKF Brandschutznorm 01-15) 
2 (VKF Brandschutzrichtlinie 13-15 BaustoM und Bauteile) 
3 (VKF Brandschutzrichtlinie 14-15 Verwendung von BaustoMen) 
4 (VKF Brandschutzrichtlinie 16-15 Flucht- und Rettungswege) 
5 (VKF Brandschutzrichtlinie 17-15 Kennzeichnung von Fluchtwegen) 
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In der Brandschutznorm 01-15 ist bereits in den ersten Absätzen klar definiert für wen und was 
sie gelten.  

 

 

In den Artikeln 23 bis 25 findet sich ein klare Vorgabe zu verwendbaren BaustoXen: 
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Ab Artikel 35 finden sich ebenso eindeutige Vorgaben für Flucht- und Rettungswege 

 

 

 

Die Schweiz verfügt also über sehr einfach formulierte und gleichzeitig gesetzlich sehr 
umfassende Regelungen und Vorgaben zum Brandschutz. 

Die müssen und sollten jedem in Artikel 3 genannten BetroAenen bekannt sein! 

 
Diese Klarheit und Transparenz würde ich mir übrigens ebenso wie die BegriXlichkeit 
Brandschutz (und nicht Feuerschutz) auch in Deutschland wünschen. 

 

Abweichungen zu den Brandschutzvorschriften sind möglich, jedoch nur in Abstimmung mit den 
Brandschutzbehörden. Alle genehmigten Abweichungen zu einem Gebäude wären also dort 
hinterlegt und ersichtlich. 
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Zusätzlich gibt es ein Arbeitsgesetz und Verordnungen, wie es das Staatssekretariat für 
Wirtschaft (SECO) in der Arbeitsgesetzverordnung ArGV 4 6 beschrieben hat: 

Art. 8 Fluchtwege 7 

 

 

 

Art. 10 Türen und Ausgänge in Fluchtwegen 8 

 

 

 

 

Desweiteren gibt es schweizweit verbindliche Normen für die Verwendung von Notausgangs- 
und Paniktürverschlüssen: 

• Die Norm SN EN 179 für Notausgangstürverschlüsse 
 • Die Norm SN EN 1125 für Paniktürverschlüsse 
 • Zusätzlich die Norm SN EN 13637 für elektrisch gesteuerte Notausgangsanlagen        
  (die eine Tür gegen unbefugtes ÖXnen sichern)  

 
6 (SECO ArGV 4) 
7 (SECO ArGV Art. 8 Fluchtwege) 
8 (SECO ArGV Art. 10 Türen in Ausgängen in Fluchtwegen) 
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Normen müssen in der Schweiz über die Schweizerische Normen-Vereinigung (SNV) 9 bezogen 
werden. Sie unterliegen dem Urheberrecht und dürfen nicht kopiert oder veröXentlicht werden. 

Notausgangsverschlüsse nach SN EN 179 bestehen in der Regel aus einem Drücker 
(Türklinke), die auf vertikalen Druck (also dem Herunterdrücken) die Tür öXnet und einem 
Panikschloss. 

Paniktürverschlüsse nach SN EN 1125 bestehen in der Regel aus einer PanikgriAstange  
(die über die nahezu komplette Türbreite geht), die auf horizontalen Druck (also z.B. das 
Schieben einer Menschenmenge) die Tür öXnet und einem Panikschloss. 

 

Jeweils beide Komponenten, also Schloss und GriX, müssen miteinander geprüft und zertifiziert 
werden.  

In den beiden Normen SN EN 179 und SN EN 1125 ist detailliert beschrieben, wie die 
eingesetzten Produkte zum Beispiel gekennzeichnet werden müssen.  
So lässt sich auch nachträglich feststellen, ob es sich tatsächlich um einen  
ordnungsgemäßen und zertifizierten Türverschluss handelt. 

Keinesfalls sollten deshalb die Türelemente frühzeitig entsorgt werden! 

 

 

 

Wann welche Notausgangs- oder Paniktürverschlüsse zu verwenden sind hat die VKF in dem 
Artikel 1-004d 10 zu den Brandschutzvorschriften bereits 2010 veröXentlicht.  

 

All diese Vorgaben sind grundsätzlich verbindlich anzuwenden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
9 (SNV Norm SN EN 179) 
10 (VKF Ergänzung 1-004d ÖMnen von Türen in Fluchtwegen) 
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In der Schweiz wurden nach und nach folgende Themen diskutiert, wobei für mich bis 
heute nicht klar erkennbar ist, mit welcher Personenzahl und Fläche das Gebäude 
genehmigt wurde.  

 

Gelesen habe ich zunächst , dass die Belegung im UG und EG mit jeweils maximal 100 Personen 
angegeben war. Später war dann von 300 Personen die Rede, die wohl auf der Website der 
Barbetreiber angegeben waren.  
Am 11.01. wurden dann noch „versteckte Räume“ entdeckt und durch das Schweizer Radio und 
Fernsehen (SRF)  veröXentlicht 11. 

Aus einer Tür im UG wurde eine Servicetür (was immer das sein soll) und später dann doch eine 
Notausgangstür. 

 

Deckenverkleidung 

Ganz oXensichtlich wurde hier vom Betreiber ein brennbares Material verbaut. Das widerspricht 
aus meiner Sicht eindeutig der Brandschutznorm, die ihm bekannt gewesen sein muss. 

 

Treppenbreite 

Je nach Belegungszahl der angenommenen Personen richtet sich die Treppenbreite.  

OXenbar war die Treppe nach dem Umbau noch 1,37 Meter breit und damit breiter als die 
mögliche Anforderung von 1,20 Meter. Die Staatsanwältin äußerte sich am 02.01. noch nicht 
dazu, ob die erforderliche Treppenbreite eingehalten wurde. 12 Bis heute habe ich keine 
verbindlichen Angaben zur genehmigten Personenzahl gesehen. 

 

Türen  

Notausgangstüren müssen in Fluchtrichtung öXnen. Ganz einfach und logisch. 

Im Beitrag von rts vom 07.01. ist ein Grundriss der Bar, erstellt vom Architekturbüro Rey Bernard 
aus Crans Montana, enthalten. Klar zu erkennen – sämtliche Türen öXnen entgegen der 
Fluchtrichtung 13 

 
11 (SRF Neue Erkenntnisse zur verborgenen Bar, 2026) 
12 (ZDF - Was wir zur Brandkatastrophe wissen, 2026) 
13 (RTS - Le gérant voulait encore agrandir le bar, 2026) 
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Im Ausgangsbereich wurde eine 2-flg. Tür geplant, aufgrund des Maßstabes vom Grundriss 
dürfte diese insgesamt etwa nur 1,40 Meter breit gewesen sein. 

 

 

Auf den nachfolgenden Bildern lässt sich das ebenfalls grob abschätzen. 
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Auf diesem Bild ist ebenfalls zu erkennen, daß nur im Gehflügel (rechte Türhälfte) ein Drücker 
montiert ist. Auf der linken Bildhälfte lässt sich oben ein Türband erkennen. Das und die 
Profilansicht der Tür zeigen eindeutig, daß die Türe nach innen aufging und nur ein Flügel als 
Notausgang ausgebildet war. 

Wenn also Menschen in Panik über die Treppe durch die Tür (resp. einen Türflügel) wollen,  
die ihnen dazu auch noch entgegenkommt, ist das für mich eindeutig eine Todesfalle. 

Warum wird das so geplant, gebaut und abgenommen?? 

 

Nach außen öXnende Türen wären erforderlich gewesen. Sinnvoll ausgestattet sind sie dann mit 
Vollpanikfunktion (die Tür läßt sich über beide Türflügel unabhängig voneinander öXnen) und 
PanikgriXstangen. 
Solch ein Paniktürverschluss nach SN EN 1125 wären in diesem Betrieb sicher erforderlich  
gewesen. 

 

Im ARD Tagesschau Beitrag 14 vom 06.01. weist die Reporterin darauf hin, daß im Januar 2019 bei 
einer Kontrolle durch einen neuen, kommunalen Sicherheitsbeauftragten bemängelt, daß es 
eine „zusätzliche Klinke an der Eingangstüre“ geben müsse.  Angeblich wurde diese 
nachgebessert.  
Hier wären weitere Details zur Aufklärung äußerst hilfreich. Auf dem obigen Bild ist für mich 
nicht nachvollziehbar, wo hier ein zusätzlicher GriX wäre. 

 
14 (Tagesschau - Pressekonferenz des Gemeinderats, 2026) 
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Dann habe ich gelesen, dass dem Personal wohl verboten war, eine Nebeneingangstür zu 
öXnen. Das bedeutet für mich, dass diese Tür im Sinne einer Notausgangstüre "von innen 
jederzeit ohne fremde Hilfsmittel zu öXnen“ war. 

Später habe ich noch gelesen, dass der Barbetreiber eine „Servicetür“ von außen mit dem 
Schlüssel öXnete und dann leblose Personen davor fand. 

Was soll eine Servicetüre sein?  
 

Es gibt entweder Notausgangs- und Paniktüren oder Türen ohne Fluchtwegsanforderungen.  
Ich vermute, es war eine Notausgangstür. Soll der BegriX „Servicetür“ das verdecken?? 

Am 14.01. berichtet Blick über eine Notausgangstür. 15 

 

Eine Notausgangstür muß sich immer in Fluchtrichtung jederzeit ohne fremde Hilfsmittel öXnen 
lassen.  

Das dies hier nicht der Fall war lässt darauf schließen, daß es entweder tatsächlich kein 
Notausgang war oder beispielsweise das Schloß ausgetauscht wurde um unkontrollierte Gäste 
zu vermeiden. 

Ein Austausch des Schlosses läßt sich sicher über die Buchhaltungsbelege oder über eine 
detaillierte Besichtigung der Tür nachvollziehen. 

 

Gerade in Bars und Diskotheken stören „Notausgangstüren“, da sie sich eben immer öXnen 
lassen müssen und deshalb auch oft von Gästen missbraucht werden, um Freunde oder 
ähnliche einzulassen. 

 

Beim Einbau von Notausgangstürverschlüssen ist zudem zu protokollieren, welche Bedienkräfte 
gemessen wurden. 

Dazu ist - je nach Herstellervorgabe - eine jährliche Wartung ebenso vorgesehen wie eine 
monatliche Überprüfung des Türverschlusses durch den Betreiber. 

Vermutlich wurde hier weder das eine noch das andere vorgenommen, den Nachweis hierüber 
müsste der Betreiber vorlegen können. 

Tatsächlich würde ich auch empfehlen, die ausführende Firma der Türeinbauten zu ermitteln 
und dort den Auslieferungszustand der Türen zu prüfen. 

Eventuell lassen sich noch Planungsunterlagen, Lieferscheine oder Rechnungen zur gelieferten 
und montierten Erstausstattung finden. 

 
15 (Blick - hinter verschlossener Tür wurden mindestens 10 Schwerverletzte gefunden, 2026) 

mailto:info@rostert.de


Frank Rostert | Türfachplaner – Türgutachter | info@rostert.de | www.rostert.de | Seite 10 von 12 | 18.01.26 
 

 

 

 

Insgesamt frage ich mich noch, warum hier bei Besichtigungen durch die 
Sicherheitsverantwortlichen der Gemeinde weder die verwendeten BaustoXe noch die verengte 
Treppe noch die verkehrt öXnenden Türen erkannt werden? 

Für was machen diese Leute dann eine Besichtigung, für was genau sind sie dann 
verantwortlich?? 

 

 

Ich kann nur hoXen dass es der Schweiz gelingt, dieses für mich oXensichtliche Fehlverhalten 
vollständig und transparent für die Hinterbliebenen und die für ihr restliches Leben gezeichneten 
Menschen aufzuklären. 

 

Ich hoXe, sie empfinden diese Informationen als hilfreich und stehe Ihnen bei Fragen dazu gerne 
zur Verfügung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:info@rostert.de


Frank Rostert | Türfachplaner – Türgutachter | info@rostert.de | www.rostert.de | Seite 11 von 12 | 18.01.26 
 

 

Quellenverzeichnis 
Blick - hinter verschlossener Tür wurden mindestens 10 Schwerverletzte gefunden 
[Online]. - 14. 01 2026. - https://www.blick.ch/schweiz/westschweiz/wallis/einblick-in-
die-vorlaeufige-ermittlungsakte-moretti-hinter-verschlossener-tuer-wurden-
mindestens-zehn-schwerverletzte-gefunden-
id21596488.html?utm_source=transactional&utm_medium=email&utm_campaign=sha
re-but. 

n-tv - Ausgebrannte Unglücksbar wurde 5 Jahre lang nicht kontrolliert [Online]. - n-tv, 
06. 01 2026. - https://www.n-tv.de/panorama/Ausgebrannte-Ungluecksbar-Le-
Constellation-in-Crans-Montana-wurde-fuenf-Jahre-lang-nicht-kontrolliert-
id30207602.html. 

n-tv - Barbetreiber räumt ein: Tür war verschlossen [Online]. - 10. 01 2026. - 
https://www.n-tv.de/panorama/Barbetreiber-in-Crans-Montana-raeumt-ein-Tuer-war-
verschlossen-id30225796.html. 

n-tv - Personal durfte Tür nicht öFnen [Online]. - n-tv, 05. 01 2026. - https://www.n-
tv.de/panorama/Notausgang-in-Schweizer-Bar-war-wohl-immer-verschlossen-
id30204914.html. 

n-tv - Vom Funken zur Massenpanik [Online]. - 12. 01 2026. - https://www.n-
tv.de/mediathek/videos/panorama/Was-in-Crans-Montana-geschah-vom-Funken-zur-
Massenpanik-id30230469.html. 

RTS - Le gérant voulait encore agrandir le bar [Online]. - RTS, 07. 01 2026. - 
https://www.rts.ch/info/regions/valais/2026/article/crans-montana-le-bar-le-
constellation-voulait-s-agrandir-avant-le-drame-29107885.html. 

SECO ArGV 4 [Online]. 

SECO ArGV Art. 10 Türen in Ausgängen in Fluchtwegen [Online]. - 
https://www.seco.admin.ch/dam/seco/de/dokumente/Arbeit/Arbeitsbedingungen/Arbei
tsgesetz%20und%20Verordnungen/Wegleitungen/Wegleitungen%204/ArGV4_art10.pdf.
download.pdf/ArGV4_art10_de.pdf. 

SECO ArGV Art. 8 Fluchtwege [Online]. - 
https://www.seco.admin.ch/dam/seco/de/dokumente/Arbeit/Arbeitsbedingungen/Arbei
tsgesetz%20und%20Verordnungen/Wegleitungen/Wegleitungen%204/ArGV4_art08.pdf.
download.pdf/ArGV4_art08_de.pdf. 

SNV Norm SN EN 179 [Online]. - 
https://connect.snv.ch/de/search?q=EN+179&scope=singleSearchField&narrowResults
Open=false&afd_azwaf_tok=eyJraWQiOiIzOTI3RjFFNDBGODczRjIyNkVCRTc4QjY5MkM1
OUU1NDA2QzUyMzgxN0MxQkY4QTA4OEZBQzQ0MTQ0NUFEQzgyIiwiYWxnIjoiUlMyNTY
ifQ.eyJhdWQiOiJjb25uZWN0LnNudi5jaCIs. 

mailto:info@rostert.de


Frank Rostert | Türfachplaner – Türgutachter | info@rostert.de | www.rostert.de | Seite 12 von 12 | 18.01.26 
 

 

SRF - Das Gedränge in der Bar in drei Szenarien [Online]. 

SRF Neue Erkenntnisse zur verborgenen Bar [Online]. - SRF, 11. 01 2026. - 
https://www.srf.ch/news/schweiz/le-constellation-in-3d-neue-erkenntnisse-zur-
verborgenen-bar. 

Tagesschau - Pressekonferenz des Gemeinderats [Online]. - ARD, 06. 01 2026. - 
https://www.tagesschau.de/video/video-
1542246.html?at_medium=tagesschau&at_campaign=Mail&at_content=SiteSharing. 

VKF Brandschutznorm 01-15 [Online]. - 
https://services2.vkf.ch/rest/public/georg/bs/publikation/documents/BSPUB-
1394520214-57.pdf/content. 

VKF Brandschutzrichtlinie 13-15 BaustoF und Bauteile [Online]. - 
https://services2.vkf.ch/rest/public/georg/bs/publikation/documents/BSPUB-
1394520214-71.pdf/content. 

VKF Brandschutzrichtlinie 14-15 Verwendung von BaustoFen [Online]. - 
https://services2.vkf.ch/rest/public/georg/bs/publikation/documents/BSPUB-
1394520214-77.pdf/content. 

VKF Brandschutzrichtlinie 16-15 Flucht- und Rettungswege [Online]. - 
https://services2.vkf.ch/rest/public/georg/bs/publikation/documents/BSPUB-
1394520214-85.pdf/content. 

VKF Brandschutzrichtlinie 17-15 Kennzeichnung von Fluchtwegen [Online]. - 
https://services2.vkf.ch/rest/public/georg/bs/publikation/documents/BSPUB-
1394520214-89.pdf/content. 

VKF Ergänzung 1-004d ÖFnen von Türen in Fluchtwegen [Online]. - 
https://services.vkg.ch/rest/public/georg/bs/publikation/documents/BSPUB-
1394520214-1966.pdf/content. 

ZDF - Alle 40 Toten identifiziert [Online]. - ZDF heute, 05. 01 2026. - 
https://www.zdfheute.de/panorama/crans-montana-weitere-opfer-identifiziert-
100.html. 

ZDF - Was wir zur Brandkatastrophe wissen [Online]. - 02. 01 2026. - 
https://www.zdfheute.de/panorama/brand-schweiz-unglueck-wallis-crans-montana-
100.html?at_medium=Social%20Media&at_campaign=ZDFheuteApp&at_specific=ZDF
heute&at_content=iOS. 

 

mailto:info@rostert.de

